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19e. Juli 2008 geschrieben - Überarbeitet am 19e. Juni 2010. Am 17e September in der deutschen 
Sprache übersetzt 

 
Erneut gibt es kein Copyright auf diese Wort, aber sei dir versichert, dass nur der Autor 

verantwortlich ist und dass er zur Verantwortung gezogen wird von Gott und dass es in seine Hände 
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davon oder fange an es zu reproduzieren, um daraus Gewinn zu erzielen. Du würdest einen schweren 
Fluch über dich ziehen und eine Zurechtweisung von unserem Vater bekommen für den Rest deines 
Lebens. Dieses Niedergeschriebene ist nicht von mir, sondern von meinem Himmlischen Vater und 

seinem Königreich. Ich bin nur der Autor und habe niedergeschrieben und in Schriftform festgehalten, 
was er mir aufgetragen hat, was Er mich gelehrt hat und was ich gehört und gesehen habe. Sei also 

weise und umsichtig im Umgang mit diesem Geschenk vom Himmel. 
 
 
 
 

In Gottes Dienst und in Seinem Auftrag  

  
 

  

Apostel & Prophet Johannes Bergman  
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In diesem Teil sprechen wir darüber, was es bedeutet, ein Waisenkind zu sein, und was ein 
Waisenkind ist, und das aus dem Sicht Gottes. Um zu verstehen, was der Geist uns damit sagen will, 
müssen wir beim Anfang beginnen. Wir müssen mit Adam und Eva beginnen, wenn wir verstehen 
wollen, was "Adoption" und "Waisen sein" bedeuten. Denn hier liegt die Wurzel und der Ursprung von 
das "Waisen sein" und von das sein und das werden von einer Waisen. Auch als adoptierte können wir 
zur waisen werden. Wir haben bereits darüber gesprochen, dass Adam und Eva ihr Erbe verloren haben. 
Aber was noch viel schlimmer war, der Geist von Adam und Eva starben und sie waren dadurch nicht 
mehr in der Lage, eine Beziehung mit dem Vater zu haben. Von diesem Moment an waren sie ohne 
Führung, ohne Lehrer, ohne den Vater! Das war der Moment, in dem sie der Führung ihrer eigenen Seele 
überlassen waren. 
 
Das Wort Waise hat im hebräischen Alten Testament die folgende Bedeutung:  
  
Uyathowm yaw-thome' Von einer ungebrauchten Wurzel mit der Bedeutung einsam zu sein; n m;   
AV-Vaterlos 38, vaterloses Kind 3, Waisen  
1) ein Waisenkind, vaterlos  
  
Nun, wenn du ohne Vater bist, bist du ohne jemanden, der dich formt und aufbaut, der dich ausbildet 
und erzieht, einer, der sein Leben und seine Zeit in dich investiert. Jemand, der sein Herz in dich 
hineinlegt! Im Neuen Testament geht es sogar noch einen Schritt weiter - denn wenn hier von Waisen 
gesprochen wird, dann sind damit auch diejenigen gemeint, die ohne Lehrer, Führer und Vormund sind. 
Und was ist der Heilige Geist für dich? Er ist derjenige, der dafür sorgt, dass wir keine Waisen mehr 
sind! Er ist der Lehrer, Erzieher und derjenige, der uns zurück in das volle Erbe führt, das Gott Adam 
und Eva geben wollte: Dazu später mehr.  
 
Im griechischen Neuen Testament hat es die folgende Bedeutung. 
 
orfanov orphanos oder-fan-os' - von unsicherer Verwandtschaft; TDNT-5:487,734; adj  
 
AV-wohlstandslos 1, vaterlos 1; 2  
1) beraubt (von einem Vater, von Eltern)  
1a) von denen, die eines Lehrers, Führers, Leiter, Vorbild, Vormund beraubt sind  
1b) verwaist 
 
Wir kommen nun zurück zu Adam und Eva: Sie haben sich selber aus der göttlichen 
Familiengemeinschaft heraus bewogen. Durch ihrer Ungehorsam, mussten sie das Haus des Vaters 
verlassen und waren deshalb nicht mehr fähig, nach dem Bild und Gleichnis der göttlichen himmlischen 
Familie, Vater, Sohn und Heiliger Geist geformt zu werden: Sie waren nicht mehr in der Lage, die 



 

 

Stimme des Vaters zu hören und in seiner Gegenwart zu sein und darin zu verweilen. Die Seele war 
daher wie ein Waisenkind, ohne Vater, ohne Lehrer, Erzieher und Beschützer.  
 
Adam und Eva wurden verstoßen und wurden zu den ersten "Waisenkindern" auf dieser Erde wegen 
ihrer Ungehorsam. Abgeschnitten von dem Vater, von dem alle Vaterschaft ausgeht. Seit dem 
Sündenfall sind wir eine Menschheit von "WAISEN", weil wir von der göttlichen Familie Gottes 
abgeschnitten sind, um ausgebildet, erzogen und nach dem Bild und Gleichnis des Vatergottes geformt 
zu werden. Nicht nur eine perfekte Schöpfung wurde pervertiert, sondern auch eine Familienstruktur ist 
weggefallen. 
 
Der Vater, von dem alle Vaterschaft ausgeht, war nicht mehr da - und deshalb hat es seit dieser Zeit 
- bis nach dem Sühneopfer Jesu - nie einen Vater (ein Kind unter Gottes Vaterschaft) gegeben - oder 
vielleicht eine Handvoll Auserwählter - die geformt und ausgebildet wurden, um nach dem Bild und 
Gleichnis von Vater Gott geformt zu werden. Denn niemand auf der Erde hatte einen "lebendigen Geist" 
und war daher nicht in der Lage, in die Gegenwart des allmächtigen Vater Gottes zu kommen, in Seine 
gegenwart zu verbleiben bleiben und um ausgebildet zu werden, geführt zu werden, erzogen zu werden.  
In der Geschichte gab es nur einige wenige handverlesene Auserwählte, die das GEHEIMNIS des 
"Hineinpreschen in die Gegenwart von Vater Gott" und des Verharren in der Gegenwart Gottes kennen 
lernten. Denken an Mose und Josua! Vater Gott erlaubte ihnen, in seine Verwandelnde Gegenwart zu 
kommen, weil der Schrei ihres Herzens war: "Gott lenke mich, verändere mich und gib mir ein anderes 
Herz, denn dieses meines Herzens ist böse und es bringt mich immer wieder auf den falschen Weg.  Gott 
lehre mich, erziehe mich und führe mich auf die Pfade des Lebens. SEI EIN VATER FÜR MICH!  

 
Und weil dies der Schrei ihres Herzens war, kamen sie in die Gegenwart Gottes und wurden adoptiert, 
um Gottes Söhne und Töchter zu werden. Sogar sie - obwohl Jesus noch nicht gestorben war - in jener 
Zeit-Licht-Zone, aber Er ist bereits in der äußeren Zeit-Licht-Zone gestorben - und deshalb konnten sie 
sogar in der Gegenwart Gottes das Lamm sehen, das für sie geschlachtet wurde. Sie konnten die GNADE 
sehen, die in der zukünftigen Zeit kommen würde. Und weil sie den Schrei in ihren Herzen hatten, 
gebildet, geformt und modelliert zu werden nach Vater Gottes Bild und Gleichnis zu werden, war es der 
einzige Grund, warum Gott sie als "SEIN STIMME" benutzen konnte. 
 
Ich erzähle euch ein Geheimnis: Obwohl in der Zeit des Alten Testaments: Manche waren wirklich 
Söhne und Töchter des allmächtigen Gottes. Denn für Gott ist jemand sein Sohn oder seine Tochter, der 
bereit ist, nach seinem Bild und Gleichnis geformt zu werden. Denn wie sagt das Wort Gottes. "Wenn 
wir von Gott, dem Vater, erzogen, korrigiert und gezüchtigt werden, Er uns zu trainiert und formt, uns 
uns neu Bildet und umgestaltet, Verwandelt nach Seinem Bild und Gleichnis, "dann sind wir wahrhaftig 
Söhne und Töchter Gottes." 

 
Sprüche 3:11,12  Mein Sohn, verwirf nicht die Züchtigung des HERRN und sei nicht unwillig über seine Zurechtweisung; 

12 denn wen der HERR liebt, den züchtigt er, wie ein Vater den Sohn, an dem er Wohlgefallen hat.. 
 

Hiob 5:17,18 Siehe, glücklich ist der Mensch, den Gott zurechtweist! So verwirf �ædenn�ç nicht die Züchtigung des 
Allmächtigen! 18 Denn er bereitet Schmerz und verbindet, er zerschlägt, und seine Hände heilen. 

  
David konnte diese Worte der WEISHEIT nur sprechen, weil er in seinem Leben etwas gelernt und 
gesehen hatte. Ein Augenblick an der Schwelle deines Tempels in deiner Gegenwart ist besser als 1000 
Tage anderswo; das ist es, was er sagte - und viele andere Dinge mehr. 
 
GOTTES ZÜCHTIGUNGEN DIENEN DENEN ZUM BESTEN, DIE ECHTE SÖHNE IN CHRISTUS SIND 
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Hebräer 12: 4-9  Ihr habt noch nicht bis aufs Blut widerstanden im Kampf gegen die Sünde 5 und habt das Trostwort 
vergessen, das zu euch als zu Söhnen spricht: »Mein Sohn, achte nicht gering die Züchtigung des Herrn und verzage nicht, 
wenn du von ihm zurechtgewiesen wirst! 6 Denn wen der Herr lieb hat, den züchtigt er, und er schlägt jeden Sohn, den er 
annimmt. (ADOPTIERT) « 7 Wenn ihr Züchtigung erduldet, so behandelt euch Gott ja als Söhne; denn wo ist ein Sohn, den 
der Vater nicht züchtigt? 8 Wenn ihr aber ohne Züchtigung seid, an der sie alle Anteil bekommen haben, so seid ihr ja 
Bastards NOTHOS (WAISEN) und keine Söhne! 9 Zudem hatten wir ja unsere leiblichen Väter als Erzieher und scheuten 
uns vor ihnen ; sollten wir uns da nicht vielmehr dem Vater der Geister unterwerfen und leben? 

T  
T 

 
Vater unseres wiedergeborener Geistes! Ein Vater unseres Geistes und unserer Seele, damit wir 
lernen, zu herrschen und zu regieren mit unserem Geist und dem Geist Gottes über unsere Seele. Die 
Väter des Fleisches sind NICHT FÄHIG, uns diese Art der Vaterschaft, diese Art der ANNAHME, 
züchtigung und erziehung zu geben! Ein Vater ist jemand der sich selbst investiert durch seine Zeit und 
mühe der Erziehung durch der Spiegel dessen zu sein was der Sohn/Tochter werden solltest. Daher bist 
du IMMER ein Produkt von der Vater, die dich ausbildet, führt, lehrt, ja, die dich Vatert. Wenn du also 
geboren bist und nicht Gevatert wurdest, ist derjenige, der dich erzeugt hat, NUR ein Erzeuger, und nicht 
ein Vater, bis das er Anfangt dich zu Vatern. Du kannst also in mehrfacher Hinsicht ein Waisenkind 
sein, auch wenn du in einer Familie lebst. 
 
nothos: ein Bastard, Missgeburt. 
Originalwort:  ���)��� �", ��, � �� 
Wortart : Adjektiv 
Transliteration : nothos 
Phonetische Schreibweise: (noth'-os) 
Definition : ein Bastard, unehelich geboren 
Verwendung: unerzogen, unehelich, geboren. 
 

10 Denn jene haben uns für wenige Tage gezüchtigt, so wie es ihnen richtig erschien; er aber zu unserem Besten, damit 
wir seiner Heiligkeit teilhaftig werden. 11 Alle Züchtigung aber scheint uns für den Augenblick nicht zur Freude, sondern 
zur Traurigkeit zu dienen; danach aber gibt sie eine friedsame Frucht der Gerechtigkeit denen, die durch sie geübt sind. 
(Ausgeübte Korrektur) 12 Darum »richtet wieder auf die schlaff gewordenen Hände und die erlahmten Knie«, 
 

Offenbarung 3:19  Revelation 3:19 So viele ich liebe, weise ich zurecht und züchtige ich; darum seid eifrig und 
leidenschaftlich und tut Buße, kehrt um und geht in die andere Richtung als ihr jetzt geht jetzt.  
 

Jesaja 43:1 aber so spricht Gott, der dich geformt hat, der dir eine Gestalt gegeben und dich geformt hat, Bara, du, 
Jakob; und er, der dich unter dem Druck yatsar der Lebensumstände geformt und modelliert hat, um dich zu formen, du, 
Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein. 
 
bara' baw-raw' - AV-erschaffen 42, Schöpfer  
1) erschaffen, formen, gestalten -  
1a) (Qal) formen, gestalten und erschaffen (immer mit Gott als Subjekt) - 1a1) des Himmels und der 
Erde - 1a2) des einzelnen Menschen - 1a3) von neuen Bedingungen und Umständen - 1a4) von 
Verwandlungen  
  
yatsar yaw-tsar' - in Form pressen  
1) formen, gestalten, einrahmen, strukturieren  
1a) (Qal) zu formen, zu gestalten  
1a1) der menschlichen Tätigkeit  
1a2) des göttlichen Wirkens  
1a2a) der Schöpfung  
1a2a1) der ursprünglichen Schöpfung  
1a2a2) von Individuen bei der Empfängnis  



 

 

1a2a3) von Israel als Volk  
1a2b) das Gestalten, Vorbestimmen, Planen (Abb. der göttlichen) Absicht einer Situation)  
1b) (Niphal) geformt werden, geschaffen werden  
1c) (Pual) vorherbestimmt sein, vorherbestimmt sein  
1d) (Hophal) geformt warden 
 
Wenn wir nun unter Seiner züchtigenden Hand davonlaufen, dann sind wir Bastarde oder mit 
anderen Worten, wir sind wie WAISENKINDER. Wir haben uns entschieden, ohne Trainer und Erzieher 
zu sein und ohne jemanden, der uns führt und der Autorität über uns hat. Wir SUCHEN nicht Gottes 
führende Hand, Gottes Training und Züchtigung und seine Zurechtweisung. Und wenn wir das nicht 
machen und sogar dafür weg rennen, dann gibt es keinen Unterschied zwischen einem WAISE und 
einem, der frisch adoptiert ist, und oder noch in der Welt ist! Wir werden dann auch nie zu unserem 
vollen Erbe kommen können. 
 
Es gibt keinen Unterschied zwischen einer WAISE und jemandem, der adoptiert ist, oder 
jemandem, der von Geburt (widergeburt) aus sein Kind ist - wenn sie nicht bereit sind, nach Gottes Bild 
und Gleichnis geformt zu werden. Wir tun dann dasselbe wie Adam und Eva, wir erzwingen und setzen 
uns selbst aus der Gegenwart Gottes heraus, und wir werden dann NIEMALS in der Lage sein, nach 
seinem Bild und Gleichnis geformt zu werden. Dieses Geformt werden nach Seinem Bild und Gleichnis 
kann nur in GOTTES VERWANDELNDER GEGENWART geschehen: Deshalb hat mein Vater mir 
die Instruktionen gegeben, um euch einen Weg aufzuzeigen, wie ihr sehr schnell in Gottes Gegenwart 
kommen könnt. Das ist es, was wir im zweiten Buch "Hinein Preschen in Gottes Gegenwart durch Feuer 
und Leidenschaft" euch lehren. 
 
ALSO OB WIR WIEDERGEBOREN SIND ODER NICHT - WAHRE SÖHNE UND TÖCHTER 
WERDEN WIR NUR DADURCH, DASS WIR LERNEN, IN SEINER GEGENWART ZU 
VERBLEIBEN, SEINE ERZIEHUNG ZU EMPFANGEN, SEINE ZÜCHTIGUNG - SEINE LIEBE. 
 
Bis das dass geschieht sind wir, ob wir nun adoptiert sind oder nicht, wie "WAISENKINDER". Die 
ADOPTION und die Widergeburt bedeutet nichts, wenn man nicht auch bereit ist, sich formen zu lassen, 
Gebildet zu werden und nach seinem Bild und Gleichnis umgestaltet zu werden, in einen Verwandlungs 
Prozes kommen zu wollen. 
 
Ich erinnere dich wieder daran: Waisekinder sind auch diejenigen, die ohne Vater, Lehrer, Führer und 
Beschützer sind. Und was ist der Heilige Geist für dich? Er ist derjenige, der dafür sorgt, dass du keine 
Waisen mehr bist! Jeder Mann und jede Frau, die sich von dem "GEHORSAM" gegenüber denen, die 
sie ausbilden und erziehen, den Eltern, entfernt, zwingt sich selbst in eine Position, in der sie wie 
Bastarde oder mit anderen Worten wie " Waisenkinder" sind. Solange der " Vaterschaft " nicht 
wiederhergestellt wird, und das Verständnis davon: leben wir als WAISENKINDER auf dieser Erde, 
adoptiert oder nicht. Solange wir nicht bereit sind, mit dem Heiligen Geist zusammenzuarbeiten, auf 
seine Anweisungen zu warten und uns von ihm schulen und leiten zu lassen, indem wir uns an der Hand 
nehmen lassen, setzen wir uns selbst außerhalb der Gegenwart Gottes und leben als WAISENKINDER! 
Wir könnten das ganze Erbe haben, aber jetzt erhalten wir NICHTS! Aus all dem lernen wir das 
Folgende! 
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1e - Nicht zur Familie Gottes Vater, Sohn und Heiliger Geist gehören alle nich widergeborene.  
Das ist die gesamte Menschheit. 
 
2e - Wir sind adoptiert, aber wir sind immer noch in der Position, WAISENKINDER zu sein: ein 
Waisenkind, weil wir ungehorsam sind und nicht den Willen des Vaters suchen, um nach dem Bild des 
Vaters und dem Bild und Gleichnis von Jeschua, dem Sohn Gottes, geformt und erzogen zu werden. Du 
bist adoptiert, aber willst die züchtigung des Vaters nicht und entziehst dich dem. �'�X���J�H�K�W�¶�V���Z�H�L�W�H�U�K�L�Q��
dein eigener weg und Lebst dein Leben wie du willst. 
 
Die erste Form ist die geistige, himmlische Form, die für die gesamte Menschheit gilt, die nicht in der 
Familie Gottes - Vater, Sohn und Heiliger Geist - sind. Dieses Verwaist-Sein begann mit dem Sündenfall 
Adams und Evas und kann nur durch die ADOPTION beendet werden, indem du das Werk des Kreuzes 
annimmst, das Blut, das zur Sühne deiner Schuld geflossen ist, und so den Weg frei macht, um wieder 
zu Söhnen und Töchtern des allmächtigen Gottes geformt werden zu können. 
 
  

 
1e - Keinen Vater zu haben, weil er vom Vater abgelehnt oder verstoßen worden ist, weil der Vater nicht 
bereit ist, seinen Sohn und seine Tochter nach seinem Bild und Gleichnis zu formen und zu bilden, oder 
weil er UNFÄHIG ist, sein Kind nach seinem Bild und Gleichnis zu formen und zu bilden: Vielleicht, 
weil er selbst ein Waisenkind war oder weil sich seine Seele in einem ruinösen Zustand befindet. 
  
2e - Einen Vater zu haben, aber REBELLION von dir entzieht dich aus der Position, geformt und 
gebildet werden zu können - denke an den verlorenen Sohn und wieder an Adam und Eva.  
 
3e - Keinen Vater zu haben wegen des Todes des Vaters! Nummer drei sind die VOLLEN 
WAISENKINDER, Nummer 2 sind die SELBSTGEWOLLTEN WAISENKINDER und Nummer eins 
sind die UNGEWOLLTEN, die ABGELEHNTEN WAISENKINDER! 
 
Für all das ist Jeschua gekommen, damit wir ADOPTIERT werden können! Christ zu werden 
bedeutet, adoptiert zu werden und aus dem Zustand der WAISEN-SEIN erlöst zu werden, wenn wir 
bereit sind, uns formen zu lassen, umgestaltet zu werden um nach Jeshua Bild und Gleichnis verwandelt 
zu werden. ADOPTIERT zu sein bedeutet also NICHTS, wenn wir uns nicht auch als GEHORSAME 
Söhne verhalten. Auf diese letzten drei Formen von WAISEN-SEIN gehen wir etwas tiefer ein!  
 



 

 

 
Die ungewollten "WAISEN"  sind keine Söhne und keine Töchter - sie sind nur ein menschliches 
Produkt. Ungeformt und deformiert - Die Väter sind nicht Väter, sondern nur die Erzeuger einer 
Schöpfung. Sie sind nur Zeuger und keinen Väter. 
 

 
 
Die gewollten oder selbstgewollten Waisen - die Ungehorsame kinder - sind auch keine Söhne und 
keine Töchter - auch sie sind ungeformt, deformiert - missbraucht und vergewaltigt durch Vater Satan 
und geformt und strukturiert durch ihn, nach seinem Bild und Gleichnis - dem Bild und Gleichnis dieser 
Welt. Ob der Vater jetzt ein Guter Vater sein wollte oder ist, lassen wie mal eben im Raum stehen. Fakt 
ist, das sie in Gottes Augen, WAISENKINDER sind.  
 
 

 

 
Die Vollwaisen - durch den Früh Tod des Vaters - sind auch keine Söhne und keine Töchter, da sie nicht 
geformt werden konnte. 

 
 
Für all diese verschiedenen Formen von Waisenkindern ist Jeshua gekommen, so dass ALLE als 
Kindern von Vater Gott adoptiert werden können - damit alle wieder einen Vater haben, in die Familie 
Jeshua kommen können und ALLE durch den Heiligen Geist geführt und geleitet werden. 
  
Und wenn wir in und unter SEINER FÜHRUNG bleiben - durch Gehorsam und wissen, verstehen 
und begreifen wie SEINE GNADE in deinem Leben wirksam sein kann - dann bist du nicht nur adoptiert 
- sondern dann, UND DANN und NICHT einen Moment eher, IST DAS ZEUGNIS IN deinem 
HERZEN da, das du NICHT NUR ADOPTIERT bist, sondern auch, dass du ein Sohn und eine Tochter 
bist; denn du bist gerade dabei, geformt zu werden. Und dieser Formungs- und Umwandlungsprozess 
ist nur möglich in SEINER Verwandelnde Gegenwart!  
 
Gott der Vater, der Sohn und der Heilige Geist, sie sind VOLL IN DEM GESCHÄFT DER 
ADOPTION. ES IST EINER DER WICHTIGSTEN CHARAKTERZÜGE DER GÖTTLICHEN 
FAMILIE GOTTES: "VATER, SOHN UND HEILIGER GEIST! Der Preis ist BEZAHLT, du bist schon 
erlöst, denn Jeshua hat deiner Schuld getilgt. Er braucht nur noch deinem ja ich will, und ja Herr Gott 
erziehe mich, lasse der Vater Gott meinen Erzieher und Vater sein. 
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Sein Wille ist es, dass wir als Diener und Spiegelbilder seines Charakters und seiner Ähnlichkeit "auch 
darin beschäftigt sind. Dass wir, die wir nach Seinem Bild und Gleichnis geformt sind und den Charakter 
des Vaters haben, anfangen zu adoptieren, "wer in der Familie aufgenommen werden will und muss - 
aber mehr noch in die Familie Gottes, die geistliche Familie; Vater, Sohn und Heiliger Geist. Und die, 
die adoptiert werden müssen, das sind ALLE, die sich in den verschiedenen Stadien des Waisenseins 
befinden. 
 
1e - die ungewollten Waisenkinder - Christen oder nicht  
2e - Die selbstgewollten Waisen - die verlorenen Söhne - Christen - und die rebellische Welt: wenn sie 
Buße tun.  
3e - Diejenigen, die keinen Vater haben: die Vollwaisen. Damit sind die geistlichen christlichen Waisen 
und die natürlichen Waisen gemeint.  
 
Ich hoffe, dass es deutlich geworden ist, dass es viel mehr Waisenkinder gibt, als Sie dachten. Ich 
hoffe auch, dass Sie erkennen konnten, dass die meisten Christen, auch wenn sie unter einer so genannten 
Führung stehen, immer noch GEISTLICHE Waisenkinder sind. Die Vaterschaft und das Vatersein 
MUSS im Leib Christi wiederhergestellt werden. Im nächsten Teil werden wir mehr in die Tiefe der 
Adoption und der Vaterschaft hinein gehen, obwohl wir es hier schon sehr gründlich berührt haben, es 
gibt viel, viel mehr darüber zu sagen, aber nicht jetzt und nicht hier.   
 
 

Alle Herrlichkeit, Ehre und Anbetung gebührt dem Vater, Jeshua, dem 
Liebhaber meiner und deiner Seele, und dem Geist Gottes, der mich fähig gemacht 
hat, diese Dinge niederzuschreiben. Der mich fähig gemacht hat, dir zu dienen, durch 

seine überschwängliche, nie endende Gnade und Liebe. 

In Gottes Dienst und in Seinem Auftrag  

   

Apostel & Prophet Johannes Bergman  
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